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Zugluft macht die Schweine krank

Ing. Karl Totter
Schweinemäster, Eichfeld

www.styriavet.at

• TSchG. § 18 Abs. 5

Die Luftzirkulation, der Staubgehalt der Luft, die Temperatur, die relative 
Luftfeuchtigkeit und die Gaskonzentration (.....) müssen in einem Bereich 
gehalten werden, der für die Tiere unschädlich ist.  

• 1. ThVO, Anlage 5, 2.4.

In geschlossenen Ställen muss für einen dauernden und ausreichenden 
Luftwechsel gesorgt werden, ohne dass es im Tierbereich zu 
schädlichen Zuglufterscheinungen kommt.

Stallklima Tierschutzrecht
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Zugluft
„… ist die konvektive Abkühlung der Körperoberfläche.“

- ein Luftstrom über 0,1 m/sec ist unangenehm (bei 23°C, 50% Turbulenzgrad)

Die Belästigungsgrenze ist abhängig von Temperatur , Turbulenzgrad und Geschwindigkeit
des Luftstromes – „…..warme Zugluft ist angenehm, kalte niemals!“
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Wirkung von Zugluft:
• Störung des Wohlbefindens – Wärmemantel wird „weggeblasen“
• Abkühlung der Schleimhäute der Atemwege

Stress

• Verkühlungen, Störungen des Immunsystems, Infektionsanfälligkeit
• Lungenentzündungen, Husten, Atemnot,  „Grippe“  

• Ohrrandnekrosen, APP-Auslöser
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Grenzwerte in Vol% 
(1 Vol % = 10 000 ppm)

< 0,35 Vol %     Stallluft 
(in Österreich)

Mensch:

MIK:  0,3 Vol % - Daueraufenthalt

MAK: 0,5 Vol %  - 8h / Tag

Kohlendioxid im Stall
Sommer:                        immer <   0,2 Vol%
Winter:                           immer <   0,5 Vol %

WIKIPEDIA

mind. 10 cm Dämmung

mod. nach

Wärmetauscher - Porendecke

mind. 10 cm Dämmwolle
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12 cm Telwolle

5 cm Telwolle

nur ca. 10 % Unterschied im Luftdurchlass

Raumtemperatur

Zulufttemperatur

17 00 Uhr

08 00 Uhr

Sollwert 22,5°C

Fallbeispiel Maststall    „Altweibersommer“
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• Zugluft

Zuluftvorwärmung ist sehr selten, kalte Zuluft führt zu unangenehmer  Zugluft; 

Vorgaben 0,2 m /sec bzw. 0,6 m / sec beziehen sich immer auf die Luft mit Raumtemperatur 

und nicht auf kalte Zuluft von Außen!

Merke: sobald ich die kalte Zuluft fühlen kann ist die Luft geschwindigkeit zu hoch!

• Regelung Die Reglereinstellung ist laufend anzupassen !

„ Bis heute gibt es noch keine vollautomatische Stalllüftung!!“

Häufigste Lüftungsfehler

Liegeverhalten in Wohlfühl-WG: einzeln in Seitenlag e, kuschelnd
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Stallvorbereitung

• Reinigen und Desinfizieren
• Trocknen und Aufheizen

Soll: Raumtemperatur: 28°C
Spaltentemperatur: 24°C

Heizmodus: kurz (12-24h) und warm (Raum 40°C)
ca. 50% Energieeinsparung zu 3d / 30°C

Stalltemperatur halten bis Futteraufnahme bei 100% ist (4% vom KGW )
Beurteilung des Wohlbefindens erfolgt am Liegeverhalten !!
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Fallbericht - Zugluft

Vollspalten

Spotmix

Abteilgröße: 114 bis 144 Mastschweine

Porendecke: GFK Trapezlochplatte mit 2 x 4cm Steinwo lle

Lüftungssteuerung: Zentralsteuerung m. Messventilat or

Heizung: Twinrohre

Rein-Raus abteilweise, 1 Ferkelherkunft

Fütterungregime: 3 phasig mit CCM + 10% Weizen+ RFA

Mastsystem Totter - Eckdaten

Fallbericht - Zugluft
März 2016: Hustenausbruch in einem Abteil

April 2016: Grippe in einem Abteil, 2 Ausfälle

Diagnose: APP – ausgelöst durch Zugluft

Lüftungsbefund: Zugluft bei Türen und am Übergang Decke/Wand

Sommer 2016: wieder Probleme, danach Abdichtung der Lecks

Mastleistung: Tägliche Zunahmen: - 60 g

Verluste: + 1,5 %

Medikamentenkosten: + 200 %

November 2016: Überprüfung mittels Wärmebildkamera

Probleme 2016
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Fallbericht - Zugluft
November 2016: Überprüfung mittels Wärmebildkamera
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Probleme 2016

Fallbericht - Zugluft
November 2016: Überprüfung mittels Wärmebildkamera

Probleme 2016



10101010

Fallbericht - Zugluft

Dezember 2016: 1. Abteil

Austausch der Dämmung (2 x 5cm Telwolle)

Putzgitter eingezogen auf GFK Platte

Jänner 2017: 2. Abteil

Austausch der Dämmung und der GFK Platten

Heraklith + 2 x 5 cm Steinwolle

Kosten: Material: € 18.- / MP

Arbeit: 0,5  Akh / MP

Fallbericht - Zugluft Lösung der Probleme
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Fallbericht - Zugluft

Beim Einstallen:

Einstalltemperatur: 28°C    (mind. 24h aufheizen)

Regelbereich: 8°C

Lüftungsbereich: 5 – 50%

Nach einer Woche:  27°C

Später:

Lüftungsbereich: Sommer max. 80%

Winter max. 60%

Anpassung der Ventilatoren nach eigenem Gefühl 

(kurze Ärmel auch im Winter)

Einstellung der Lüftung

Fallbericht - Zugluft
Schaden durch defekte Zuluftdecke:

- 60  g   tägliche Zunahmen: € 10.- / Mastplatz

+ 1,5 %  Ausfall: € 5.- / Mastplatz

+ 200 % Medikamentenkosten: € 3.- / Mastplatz

Kosten f. Erneuerung der Zuluftdecke: 

€ 25.- / Mastplatz

Amortisation der Investition: 5  Durchgänge

Nutzen in 10 Jahren / 500 MP: € 70 000.-

Nutzen einer guten Lüftung
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Fazit

◄ Zugluft ist der größte Krankheitsauslöser in der Ma st

◄ Zugluft verursacht enormen wirtschaftlichen Schaden

◄ Auch eine automatische Lüftung ersetzt nicht das  

Auge des Bauern


